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Sonntag, 13.12.42. 7.00 Uhr in Conclavis altari [Lat. „am Zimmeraltar“].

Schwester Sarta bringt Brief von Reinholda. Krank.

Pfaffenbüchler: Kommt von Edelholz mit starkem Husten. 7. Januar
Einkleidung und ewige Profeß.

Schmidt-Pauli: Erzählt von Würzburg. Die Hütte und der Weg nach
Bethlehem mit Peter.

Zinkl: Grüße an den Bruder. Doktorarbeit fertig machen.

Sambeth: Unsicher, ob er nicht zur Reserve geschrieben wird, aber gefaßt.

16.00 Uhr Krankenbesuch im Hause Sarta - großes Leben auf den Straßen.

Schwester Fidelis: Läßt im Hause beten. Hat tünchen lassen. Soll die Schränke
wegräumen.
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